
8 September 2016Fußball - Jugend

Albaching (ab) - Zum elften Mal 
in Folge veranstalte der SV Alba-
ching wieder das Fußball-Som-
mercamp in Zusammenarbeit mit 
der Joe Albersinger Fußballschule 
& Friends. 40 Kinder nutzten die 
Gelegenheit in der langweiligen 
fußballfreien Zeit der Sommerfe-
rien an ihren Fähigkeiten zu fei-
len und sich auf die neue Saison 
vorzubereiten.
Neben den in Albaching gut be-
kannten Trainern Zhou und Bene, 
die das Camp bereits in den letz-
ten Jahren betreuten, sind in die-
sem Jahr Michi Frühm und Rui 
Menezes, U17 Co-Trainer beim 
TSV 1860 München, zum Trai-
nerteam hinzugestoßen und haben 
neue Akzente bei den Trainings-
inhalten gesetzt. Es wurde auch 

auf altbekannte Highlights für 
die Kids, wie zum Beispiel das 
beliebte TIPP-KICK nach dem 
Mittagessen und die inzwischen 
legendäre Minibundesliga nicht 
verzichtet.
Dennoch sind vier Tage Fußball 
einfach nicht genug. So folgt 
vom 7. bis 9. September noch das 
Camp der Ballzauberer, zu dem 
man sich durch besonderes Ge-
schick, herausragenden Fleiß oder 
besonderes Fairplay qualifi zieren 
konnte. Zusätzlich folgt ab dem 
21. September jeden Mittwoch 
wieder das Technik und Spiel-
training mit insgesamt zehn Trai-
ningseinheiten bis März. Mehr 
Informationen hierzu unter www.
sv-albaching.de.

Sommercamp bereits zum elften Mal in Folge
40 Kinder genossen vier Tage Dauerfußball - Camp der Ballzauberer folgt im September

Unter anderem wurde Schusstechnik während des Sommer-
camps trainiert, ein vierköpfi ges Trainerteam sorgte für genug 
Bewegung für die fußballbegeisterten Kinder.

Foto: Berkermann

Albaching (ab) - Am 21. Sep-
tember startet wieder das Tech-
nik- und Spieltraining der Joe 
Albersinger Fußballschule & 
Friends auf dem Fußballplatz des 
SV Albaching. Das Technik- und 
Spieltraining ist eine hochklassige 
Ergänzung zum Training im Ver-
ein.Hier werden vor allem Übun-
gen und Spielformen gewählt bei 
denen jedes Kind einen Ball am 

Fuß hat und die individuellen Fä-
higkeiten gestärkt werden. Bei den 
Spielern der E-, D- und C-Jugend 
stehen natürlich andere Inhalte im 
Vordergrund. Hier spielen The-
men wie Taktik, Spielkreativität 
und Spielintelligenz eine große 
Rolle. Aber natürlich werden auch 
hier Dribbling, Pass- und Schuss-
technik perfektioniert. Geleitet 
wird das Training maßgeblich 

Technik und Spieltraining
Zehn Trainingseinheiten für 80 Euro

e-SERVICE Dienstleistungen

Gericke & Platzer GbR

Hausmeister- und Handwerker-Service
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Ihre Partner für

Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

von Zhou der seine langjährige 
Erfahrung  aus seiner Arbeit mit 
jungen Fußballern einfl ießen lässt 
und Rui Menezes, dem Co-Trainer 
TSV 1860 München U17 Bundes-
ligamannschaft.  
Das Technik- und Spieltraining 
der Joe Albersinger Fußballschu-
le & Friends findet immer Mitt-
wochs auf der Sportanlage des SV 
Albaching statt. F-Jugend 16 Uhr 
bis 17:15 Uhr, E- und D-Jugend 
17:30 Uhr bis 18:45 Uhr. Die 
Trainingseinheiten dauern jeweils 
eineinviertel Stunden. Der erste 
Block umfasst zehn Trainingsein-
heiten. Der nächste Block startet 
am 21. September und kostet 80 
Euro. Die Teilnahme an einem 
Probetraining ist jederzeit mög-
lich.
Nähere Informationen erhalten 
Sie unter www.sv-albaching.de 
oder schicken Sie ein Email an 
joealbersinger@t-online.de.
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1.) Servus Matthias, Du wirst im 
September 21 Jahre alt und bist 
somit schon wieder ein paar Jah-
re bei den Senioren. Was ist jetzt 
anders als zu dem Zeitpunkt als 
Du von der Jugend ganz frisch 
gekommen bist? Fiel Dir die Um-
stellung von den Junioren zu den 
Senioren schwer und was ist posi-
tiv beziehungsweise negativ?

Ich muss sagen, dass ich mich kör-
perlich nun mehr an das Spiel im 
Herrenbereich angepasst habe. Als 
ich aus der Jugend kam, war ich 
noch viel zu ungestüm und konnte 
körperlich sowie konditionell noch 
nicht so gut mithalten. Da ich aller-
dings in diesem Jahr sehr viel flei-
ßiger in der Vorbereitung war, fiel 
mir heuer der Saisoneinstieg leich-
ter. Was definitiv positiver als in der 
Jugend ist: Jeder ist hoch motiviert, 
man versucht bei den Senioren, 
immer sein Bestes zu geben, um es 
dem Team aber auch sich selbst zu 
beweisen.

2 .)  Mitt lerwei le bist  Du ja 
Stammkraft in der Ersten Fuß-
ballmannschaft. Was ist Deine 
Lieblingsposition, wo denkst Du, 
kannst Du Dich fürs Team am 
besten einbringen? Was sind die 
Unterschiede zur Zweiten?

Der Unterschied zur Zweiten be-
steht im Wesentlichen in der sehr 
viel schnelleren Spielweise. Auch 

die Bälle werden genauer gespielt 
und kommen effizienter nach vorne. 
In der Zweiten habe ich meißtens 
auf der linken Außenbahn gespielt 
und der linke Flügel war auch lan-
ge meine Lieblingsposition. Nun 
spiele ich allerdings im Zentralen 
Mittelfeld und muss sagen, dass mir 
diese Position sehr liegt und habe 
hiermit eine neue Lieblingsposition 
gefunden. Ich denke, im Zentralen 
Mittelfeld kann ich mich am besten 
fürs Team einbringen, aber die Auf-
stellung macht der Trainer und auf 
dieser Position gebe ich dann mein 
Bestes.

3.) Kommen wir zu Deiner Fami-
lie. Du hast mit Markus ja einen 
Zwillingsbruder, der Dir auch 
noch verdammt ähnlich sieht. 
Fußball spielt ihr auf alle Fälle 
unterschiedlich. Werdet ihr noch 
oft verwechselt? Dein Vater Flo-
rian war ein toller Fußballer. Ist 
das als Sohn ein Ansporn auch so 
gut zu werden oder ist ein even-
tueller Vergleich eher belastend? 
Wie siehst Du das?

Die meisten - denke ich - kennen 
uns mittlerweile ganz gut auseinan-
der, solange wir nicht dasselbe Paar 
Fußballschuhe tragen und außerdem 
spielen wir ja jeweils mit dem ande-
ren Fuß. Was meinen Papa angeht, 
habe ich durchaus gehört, dass er 
mal Kapitän war und zufällig auch 
ein paar Tore geschossen haben soll. 

Matthias Sanftl
20 Jahre

wohnt in Berg, 

Gemeinde Albaching, 

ist neue Stammkraft

im Mittelfeld der

Ersten Mannschaft des SVA

Stand 08/2016: 

xx Spiele und xx Tore

Die Nb- 

„Viererkette”
Vier Fußball-Fragen an:

Ich habe es auch noch nie mitbe-
kommen, dass ich mit ihm vergli-
chen wurde, ein Ansporn ist das 
aber auf alle Fälle für mich. Ich 
unterscheide mich vom Spielertyp 
doch ein wenig von meinem Papa 
und meinem Bruder, auf dem Feld 
zählt aber trotzdem, einfach alles 
zu geben und die Mannschaft so 
gut es geht zu unterstützen. 

4.) Was sind Deine Ziele mit 
dem SV Albaching und Deine 
persönlichen? Willst Du Dich 
später auch mal im Verein bes-
ser einbringen? Gute Leute sind 
ja sehr gefragt. Wo siehst Du 
den Fußballmannschaften des 
SVA am Ende der Saison?

Mein Ziel mit dem SVA ist es 
natürlich in die Kreisklasse auf-
zusteigen. Heuer jedoch ist unser 
Ziel, im oberen Drittel der Tabelle 
mitzuspielen und mit der Zweiten 
versuchen wir, die jungen Spieler 
mehr und mehr zu integrieren und 
den Klassenerhalt zu schaffen. 
Ich persönlich beginne ja ab Sep-
tember mit der BOS, also ist mein 
nächstes Ziel, diese erfolgreich 
abzuschließen. Ob ich mich später 
mal beim Verein mehr einbringen 
möchte, werden wir noch sehen. 
Da ist ja noch Zeit!

(cf) 

Erste Mannschaft

Gegen Prutting 5:1

Die Erste Mannschaft empfing 
zum Punktspielstart am 7. August 
SV Prutting. 3:0 nach gut einer 
Viertelstunde, zur Pause 5:0. In 
der zweiten Hälfte passierte nicht 
mehr viel, die Gäste verkürzten 
auf 5:1.

In Söchtenau - Spiel 

abgesagt

Gastgeber Söchtenau sagte kurz-
fristig ab, Nachholspiel am 6. Ok-
tober um 19 Uhr.

In Forsting 2:4

Am 14. August ging es zum SV 
Forsting-Pfaffing, die Gastgeber 
gingen durch Elfmeter-Tor in 
Führung, kurz vor und nach der 
Halbzeitpause zwei Treffer für 
den SVA. Thomas Mayer, der 
alle Tore der Gastgeber schoss, 
stellte bis zum Abpfiff noch auf 
4:2. Schade, da wäre mehr drin 
gewesen.

Gegen Ostermünchen 4:1

Am 20. August war der SV Oster-
münchen II zu Gast. Eine halbe 
Stunde nichts zählbares, dann 
zwei Treffer für den SVA und so 
gings in die Halbzeitpause. Die 
Gäste verkürzten auf 2:1, die 
Mannen vom Nasenbach antwor-
teten mit zwei weiteren Toren, 
Endstand 4:1.

In Eiselfing 0:1

Am 28. August, war man zu Gast 
bei der Zweiten des TSV Eisel-
fing. Glanzloses Spiel, das Tor 
fiel durch Elfmeter, Endstand 
0:1. Hier hätte man aber durchaus 
punkten können.

Zweite Mannschaft

Gegen Emmering II 1:3

Zum Rundenstart am 7. August 
empfing die zweite Mannschaft 
den TSV Emmering II. Zwei frü-
he Wechsel und die Gäste stell-
ten auf 0:1. Nach Wiederanpfiff 
musste Torwart Schmeisser noch 
zweimal hinter sich greifen, der 

Ehrentreffer zum 1:3 Schluss-
stand gelang dann noch Kevin 
Kleindienst, Neuzugang aus der 
A-Jugend.

In Wasserburg 0:4

„Englische Woche”, man war 
am Dienstag, 9. August zu Gast 
beim TSV 1880 Wasserburg II. 
90 Minuten bei Nieselregen und 
man ging mit 0:1 in die Pause. 
Die Wasserburger kamen aller-
dings mit deutlich mehr Schwung 
aus der Kabine und legten gleich 
zweimal nach. Kurz vor Schluss 
folgte dann das 0:4 aus Alba-
chinger Sicht. Hier war nichts zu 
holen, die Kräfte reichten nicht, 
um sich bis zum Schlusspfiff zu 
wehren.

In Gars 0:4

Keine Punkte am 14. August, 
wieder vier Gegentreffer, kein Tor 
erzielt und zwei Wechsel in Hälfte 
eins. Die Männer um Kapitän Si-
mon Voglsammer hatten in dieser 
Partie aber durchaus Torchancen. 
Ein oder zwei hundert-prozentige 
waren da schon dabei, man hätte 
also durchaus Punkten können, 

oder zumindest Tore schießen.

Gegen Ramerberg II 0:0

Auch am vierten Spieltag, 21. 
August, zog sich der rote Faden 
durch. 0 Tore SVA und zwei 
Wechsel in Hälfte eins, dieses 
Mal mit Langzeitverletzung. Un-
ter dem Strich, ein hart erkämpf-
ter und teuer bezahlter Punkt, der 
Erste der laufenden Saison.

In Reitmehring 1:0

Am 28. August zu Gast bei SV 
Genclerbirligi Wasserburg in 
Reitmehring. Fazit des Schieds-
richters, Fazit von Spieler-Trainer 
Alfred Trautbeck, einhellige 
Meinung der ganzen Mannschaft: 
„Schlecht, einfach schlecht!” Den 
Siegtreffer markierte der kurz-
fristig rekrutierte A-Jugendspieler 
Anton Ringlstetter. Saisontreffer 
zwei, der erste Dreier, aber keine 
Leistung, an die man anknüpfen 
sollte.

(gm)

Saisonstart beider Herrenmannschaften holprig
Rückblick über vier Spiele Erste und fünf Spiele Zweite Mannschaft - Luft nach oben
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 1. TSV Haag  5 19:03 13
 2. TSV Emmering II  6 21:10 13
 3. DJK SV Oberndorf II  5 08:02 12
 4. SV Ramerberg II  6 19:08 10
 5. TSV 1880 Wasserb. II  5 11:03 10
 6. TSV Babensham II  5 11:12 8
 7. TSV Gars  5 14:11 7
 8. SV Weidenbach II  6 09:09 6
 9. SV Reichertsheim III  5 09:13 6
 10. FC Maitenbeth II  5 14:19 6
 11. SpVgg Jettenbach  5 12:11 5
 12. SV Albaching II  6 02:14 4
 13. SV Genc. Wasserb.  6 03:37 0

Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2016/2017

Oberndorf war dann doch eine Nummer zu groß
Zweite Mannschaft unterliegt zuhause gegen Oberndorfs Zweite Mannschaft mit  0:3

Albaching (rw) - Die Reserve 
des SVA hatte gegen Oberndorf 
im gesamten Spiel gerade einmal 
zwei hochkarätige Chancen.
Von Anfang an ließ der Gegner 
keinen Zweifel aufkommen wer 
das Spielfeld als Sieger verlas-
sen wird. Schon in der 5. Minute 
musste Torwart Heinz Schmeisser 
seine Klasse unter Beweis stel-
len. Bei einen strammen Schuss  
musste er sich lang machen und 
zur Ecke klären. In der 8. Minute 
hatte Markus Sanftl eine Chance 
zur Führung, doch statt dessen 
kassierte man in der 9. Minute das 
0:1.

Früh in Rückstand

geraten
Wie schon beschrieben ließen die 
Gegner kaum einen geordneten 
Spielaufbau der Albachinger zu. 
So kam es in der 28. Minute durch 
einen sehenswerten Fernschuss 
aus etwa 25 Metern zum 0:2.

Traumhafter Schuss

aus gut 25 Metern
Torwart Schmeisser hatte keine 
Chance es zu verhindern.
In der 37. Minute kam es zur 
zweiten Albachinger Chance. Ma-
nuel Krebs spielte Markus Sanftl 
in den Lauf, doch der Ball ging 
knapp vorbei. Das war es dann 
mit den Chancen für Albaching.
Die zweite Halbzeit lief noch kei-
ne 15 Minuten, da erzielten die 
Gegner ihr drittes Tor.

Selbst als in der 65. Minute ein 
Oberndorfer wegen Trikotziehen 
seine zweite Gelbe sah und vom 
Platz musste, kam kein Spiel beim 
SVA auf.
Man verstrickte sich in Zwei-
kämpfe und fand zu keiner Spiel-
ordnung, was auch an dem guten 
taktischen Spiel der Gegner lag. 
Unter dem Strich war auch in die-

ser Partie für die tapfer kämpfen-
den Mannen der Zweiten Mann-
schaft des SV Albaching nichts 
zu holen.

Nichts zu holen

für die Zweite
Vielleicht wäre noch zu erwäh-
nen, dass die Erste der Oberndor-
fer gestern bereits ihr Punktspiel 
absolviert hatte, ob das aber dann 
wirklich so ausschlaggebend war 

Nach Gehirnerschütterung gegen Ramerberg und einer Woche 
Pause bewachte Heinz Schmeisser wieder das Tor der Zweiten. 
Half aber auch heute nichts, bei den drei Toren konnte er nichts 
ausrichten.

Aufstellung SVA-Erste:

  1 Andreas Heinz(TW)
  2 Simon Voglsammer
  3 Thilo Simke
  4 Matthias Sanftl
  5 Andreas Birkmaier
  6 Jonas Stauß
  7 Christian Katterloher
  8 Patrick Kainz
  9 Christian Bareuther
10 Philipp Greissl
11 Matthias Bareuther

12 Markus Sanftl
13 Andreas Schreyer
ETW Michael Kranzeder

Aufstellung SVA-Zweite:

  1 Heinz Schmeiser (TW)
  2 Felix Maier
  3 Thomas Gäch
  4 Michael Binsteiner
  5 Christoph Wimmer
  6 Manuel Krebs
  7 Kevin Kleindienst
  8 Andreas Schreyer
  9 Alfred Trautbeck
10 Benjamin Kainz
11 Markus Sanftl

12 Benjamin Moser
13 Günther Müller
14 Simon Voglsammer
ETW Michael Kranzeder

 1 Tor:  Kevin Kleindienst
     Anton Ringlstetter

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 16/17

sei dahin gestellt. Aber im Ver-
gleich zum Spiel gegen Gencler-
birligi war es eine Verbesserung, 
auf dieser Leistung kann man 
aufbauen.
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Ein gerechtes Remis gegen ungeschlagene Aßlinger
Erste Mannschaft des SV Albaching spielt 1:1 gegen den TSV Aßling

1. SV Schechen   6 12:07 13
2. TSV 1932 Aßling   5 08:04 11
3. TSV Hohenthann   5 10:03 10
4. SV Prutting   6 08:10 10
5. FC Maitenbeth   5 11:08 9
6. SV Albaching   5 12:08 7
7. SV Tattenhausen   6 09:09 7
8. SV Schonstett   6 15:10 7
9. SV Forsting-Pfg.   5 11:11 7
10. SV Ostermünchen II   6 09:11 7
11. TSV Soyen   5 12:11 6
12. TSV Eiselfing II   6 05:13 6
13. SV Söchtenau-Kr.   4 10:13 6
14. DJK SV Edling II   6 03:17 3

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2016/2017

Zu Beginn der Partie zeigte sich 
der SV Albaching engangiert 
und hatte die größeren Spiel-
anteile. Deshalb auch einige 
Schussmöglichkeiten unter an-
derem durch Kapitän Matthias 
Bareuther und Jonas Stauß. Der 
TSV Aßling beschränkte sich 
auf die Defensive, welche ziem-
lich robust und stabil wirkte.
Dennoch konnte A-Jugendspie-
ler Jonas Stauß in der 14. Minu-
te auf 1:0 stellen. 

Führung durch 

Jonas Stauß 
Mit einem schönen Schuß aus 
22 Metern, der zudem noch 
leicht abgefälscht wurde, ließ 
er dem Aßlinger Keeper keine 
Chance. Albaching hatte auch 
weiterhin mehr Zug zum Tor 
und zum Teil gute Einschuss-

möglichkeiten unter anderem 
durch Katterloher und Phillip 
Greißl. Der TSV Aßling agierte 
in der ersten halben Stunde zu 
passiv, letzlich hätte der SVA 
aus dieser Phase mehr Profit 
schlagen müssen. Leider kam 
es aber, wie es im Fussball eben 
so ist, der SVA musste in der 40. 
Spielminute den Ausgleichstref-
fer hinnehmen. Ein Aßlinger 
Defensivspieler schlug einen 
langen Diagonalball aus der ei-
genen Hälfte, der Ball kommt 
einmal auf und Beisswenger 
köpft über Torwart Andi Heinz 
zum Ausgleich. Da wirkte die 
Albachinger Abwehr schlecht 
organisiert. Ein vermeidbarer 
Gegentreffer, so die Meinung 
der meisten Albachinger Fans. 

Pfostentreffer durch

Katterloher
Kurz darauf hät te der TSV 

Aßling noch auf 2:1 erhöhen 
können, der Torschuss verfehlte 
aber das Ziel. In der 44. Minu-
te hatten sich die Albachinger 
Zuschauer bereits zum Jubel 
fertiggemacht. Der Schuss von 
Albachings Nummer sieben, 
Christian Katterloher, traf lei-
der nur den Pfosten. „Den hab 
ich auch schon drin gesehen!”, 
so der Schütze nach dem Spiel. 
Die zweite Hälfte ist dann rela-
tiv schnell erzählt.

Keine Höhepunkte 

in Hälfte Zwei 
In einer Halbzeit mit wenigen 
Höhepunkten und Torchancen 
versuchte sich der SV Alba-
ching aufs Kontern zu verlegen. 
Leider war die Abwehr des 
TSV Aßling zu gut organisiert, 
so dass die Sturmreihe um den 
etatmäßigen Torschützen Mat-
thias Bareuther, absolut unge-

fährlich blieb. Letztlich wohl 
auch der Verdienst des sehr 
starken Verteidigers Dimitrije-
vic auf Aßlinger Seite. Nach 90 
Minuten hieß es dann gerechter 
Weise 1:1. „Das Spiel hatte kei-
nen Gewinner verdient.”, so dass 
Fazit von SVA-Legende Werner 
(Bodo) Eberherr. 
Für die kommenden Aufga-
ben auswärts in Tattenhausen 
und die Woche darauf gegen 
Schonstett zu Hause muss der 
SV Albaching etwas zulegen, 
sonst wird es schwer diese Spie-
le erfolgreich zu bestreiten.

  5 Tore:  Matthias Bareuther
  2 Tore:  Christian Katterloher
  Jonas Stauß
  1 Tor:  Christian Bareuther
      Philipp Greißl
  Kai Oppermann

Torschützen
SVA-Erste: Saison 16/17

Albaching (pf) - Der SV Al-
baching, bis dato Tabellen-
platz sieben, holte gegen bis-
her ungeschlagene Aßlinger 
einen Punkt im Heimspiel im 
Nasenbachstadion. 1:1 hieß 
es nach 90 Minuten. Eine ge-
rechte Punkteteilung.

Ein Pfostentreffer durch Christian Katterloher (Bild rechts), Stürmer Matthias Bareuther 
(Bild links) tat sich  schwer gegen eine gute Aßlinger Defensive.           Fotos: Vital


